
OSV  Masters bei Friesischer Nacht  
 
Fortmann, Schüller und von Waaden die 
erfolgreichsten Schwimmer 
 
 
Beim internationalen Vergleichswettkampf am 
11.10.2013 in Schortens überzeugten die Masters 
des Oldenburger Schwimmvereines mit 
zahlreichen ersten Plätzen und persönlichen 
Bestleistungen. 
 
Die erfolgreichste Schwimmer des OSV waren 
Kerstin von Waaden, Tammo Schüller und Ulrich 
Fortmann. 
 
Kerstin von Waaden belegte jeweils in 50 m Brust, 
50 m Freistil und in der offenen Wertung über 25 
m Brust Platz 1. 
 
Tammo Schüller ging fünf mal an den Start und 
qualifizierte sich zweimal für die Finals in der 
offenen Wertung über 25 m Rücken und 25 m 
Schmetterling. Eine beachtliche Leistung. 
 
Ulrich Fortmann ließ seine Konkurrenz hinter sich 
und belegte in seiner Altersklasse jeweils den 
ersten Platz über 50 m Freistil, 50 m 
Schmetterling und 100 m Lagen. Dabei knüpfte er 
noch nicht an seine persönlichen Bestleistungen 
an. 
 
Maximilian Seiffert belegte in seiner Altersklasse 
ebenfalls über 100 m Lagen den ersten Platz. 
Über  50 m Schmetterling belegte er in 0:35,73 
Minuten einen überzeugenden dritten Platz. 
 
Wiebke Begerow verbesserte ihre persönliche 
Bestzeit und belegte in 50 m Brust trotz starker 
Konkurrenz in ihrer Altersklasse einen verdienten 

dritten Platz in 00:44,02 Minuten, dicht gefolgt von 
ihrer Mannschaftskameradin Kerstin Bande, die 
den fünften Platz belegte. Bande gab in der 6 x 50 
m Freistil Staffel alles und schwamm dort 
schneller als in ihrem Einzelstart. 
 
Die  6 x 50 m Freistil des Oldenburger SV mit 
Wiebke Begerow, Uwe Struck, Maxmilian Seiffert, 
Ulrich Fortmann, Kerstin Bande und Mathias 
Ehrentraut erschwamm sich in 03:17,25 Minuten 
einen guten zweite Platz. 
 
Kirsten Kraut räumte ab und belegte über ihrer 
Paradedisziplin 50 m Rücken den ersten und über 
50 m Freistil den zweiten Platz. Aufgrund ihrer 
guten Zeit erreichte sie das offene Finale über 25 
m Rücken und belegte dort immerhin einen guten 
dritten Platz. 
 
Matthias Ehrentraut verließ sein gewohntes 
Terrain als Triathlet, schwamm die für ihn 
ungewohnte Disziplin von 50 m Brust und erzielte 
hier in 0:40,48 8 Minuten einen respektablen 
dritten Platz. 
 
50 m Freistil und 50 m Schmetterling sind die 
bevorzugten Sprints von Uwe Struck, der hier in 
seiner Altersklasse jeweils einen erkämpften 
dritten Platz sicherte. Damit steht den Deutschen 
Meisterschaften in Bremen Ende November für 
Struck wie auch für Fortmann nichts mehr im 
Wege. 
 
Und auch in der gemischten Lagen-Staffel mit 
Kirsten Kraut, Kerstin von Waaden, Tammo 
Schüller und Wiebke Begerow belegten die 
Oldenburger Schwimmer einen guten zweiten 
Platz. 
 
  Ulrich Fortmann  
  Masterwart/Pressewart 
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